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rungsmittel für 
die Strohernte

Stärkung der 
materiell-tech­
nischen Basis

tionsräten hat sich das Vertrauensverhältnis der Partner weiter ge­
festigt.
Große Bedeutung wird der Organisierung der sozialistischen Hilfe 
zwischen den Kreisen und Betrieben beim Einsatz der Technik, be­
sonders in der Getreide- und Hackfruchternte, beigemessen. Das Se­
kretariat der Bezirksleitung bestätigte eine Konzeption des Rates des 
Bezirkes zur langfristigen und gründlichen Vorbereitung der soziali­
stischen Hilfe zwischen der Börde und der Altmark. Auf dieser 
Grundlage haben die Kreisleitungen und Grundorganisationen eine 
zielgerichtete politische Arbeit entwickelt, so daß es zwischen vielen 
Kreisen und Betrieben konkrete Verträge gibt.

Um Lücken in der Mechanisierung der Strohernte zu schließen und den 
hohen Handarbeitsaufwand zu verringern, haben die Grundorgani­
sationen in den KfL ihre politische Arbeit auf die Herstellung von 
Rationalisierungsmitteln gerichtet. Die Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter der Pflanzenbaubetriebe erhalten zusätzlich Diemenlader 
und Strohgebläse, und sie wurden mit den Erfahrungen des VEG 
Pflanzenproduktion Hadmersleben beim effektiven Einsatz dieser 
Mittel vertraut gemacht. Damit schaffen wir bessere Voraussetzungen, 
alles Stroh in guter Qualität zu ernten und den Plan der Produktion von 
Strohpellets zu erfüllen.
Der Schwerpunkt der politisch-ideologischen Arbeit mit den Werk­
tätigen der KfL wird auf die termingerechte Instandsetzung und 
technische Betreuung der Erntetechnik — einschließlich der Trans­
portkapazitäten — sowie auf die rechtzeitige Bevorratung mit Ersatz­
teilen und Baugruppen zur Gewährleistung einer hohen Einsatzfähig­
keit der Technik gelegt. Zugleich wird den Mechanisatoren der 
Pflanzenbaubetriebe ihre große Verantwortung für die bessere War­
tung und Pflege der Erntetechnik bewußtgemacht.

Das Sekretariat der Bezirksleitung bestätigte eine Konzeption zur 
kadermäßigen Stärkung und zur Entwicklung der materiell-tech­
nischen Basis der VEB Getreidewirtschaft. In den Parteiversamm­
lungen der Grundorganisationen wurde beraten, wie durch die Or­
ganisierung einer durchgängigen Schichtarbeit die volle Auslastung 
der Maschinensysteme bei der Abnahme, Trocknung, qualitäts­
gerechten Aufbereitung und Einlagerung des Getreides gesichert wird. 
Die Bereitstellung von zusätzlichem Lagerraum und die Gewährlei­
stung der Einsatzbereitschaft der Trocknungskapazitäten in den VEB 
Getreidewirtschaft, Zuckerfabriken und LPG wurden unter Partei­
kontrolle gestellt.
Die Ernte ist in der Tat eine Zeit neuer Bewährung und hoher 
politischer Aktivität. Sie überträgt den Leitern und Kollektiven eine 
große Eigenverantwortung. Für die Parteileitungen ist das eine Ge­
legenheit, bewährte Leiter für verantwortungsvollere Aufgaben aus­
zuwählen und, hervorragende junge Genossenschaftsmitglieder als 
Kandidaten für die Partei zu gewinnen.
Die Kraft der Bezirksparteiorganisation ist darauf gerichtet, in enger 
Zusammenarbeit mit allen Genossenschaftsbauern und Arbeitern der 
Land- und Nahrungsgüterwirtschaft die wichtige Etappe der Ernte zu 
meistern und einen würdigen Beitrag zur Verwirklichung der Be­
schlüsse des IX. Parteitages zu leisten.
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